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Ganz schön heilig 
5. Oberwalliser Jugendgebetsnacht am 20. August 
 
Am kommenden Freitag, 20. August findet die fünfte Oberwalliser Jugendgebetsnacht statt. 
Dieses begeisternde Treffen beginnt beim Haus Schönstatt in Brig um 19.00 Uhr. Alle 
Jugendlichen ab 16 Jahren sind herzlich eingeladen. Durchgeführt wird dieser Abend von 
der diözesanen Jugendseelsorge Oberwallis, der jungen Erneuerung aus dem Geiste Gottes 
sowie der jungen Schönstattbewegung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Auskünfte und 
Flyers sind in den Pfarrämtern des Oberwallis erhältlich.  
 
Verschiedene Ateliers 
Diese Veranstaltung nennt sich zwar Jugendgebetsnacht, doch wird selbstverständlich nicht 
während der ganzen Nacht gebetet. Vielmehr bieten verschiedene Workshops die 
Gelegenheit, sich mit der Frage auseinanderzusetzen, was es denn eigentlich bedeutet, 
heilig zu sein. Dann werden auch mehrere Oberwalliser Priester anwesend sein, die für die 
Beichte zur Verfügung stehen. Den Abschluss des Abends bildet nach einem Openair 
Lobpreis die Hl. Messe. Anschliessend sind alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen. Schluss der Jugendgebetsnacht wird gegen Mitternacht sein.  
 
Schön heilig sein 
Wer an die Heiligkeit denkt, denkt meist an die anderen. Wer kann sich denn schon 
vorstellen, selber heilig zu sein? Ist das nicht etwas ganz Besonderes, etwas für 
Abgehobene, die nichts mit dem konkreten Leben zu tun haben? Die Katechese und die 
darauf folgenden Ateliers wollen zeigen, dass heilige Menschen nicht aus verstaubten 
Gipsfiguren bestehen, die keinen Bodenkontakt haben. Heilige sind vielmehr Menschen wie 
du und ich, sie sind erdverbunden und leben auch heute noch. Vielleicht sitzt oder steht 
er/sie gerade neben dran. Es gilt, die Augen aufzumachen und sie zu entdecken und wenn 
möglich auch nachzuahmen. 
 
Ich habe gefunden 
Die Jugendgebetsnacht wird nun schon zum fünften Mal durchgeführt. Viele Jugendliche 
haben in den vergangenen Jahren daran teilgenommen und dadurch ihren Glauben gestärkt, 
ja einige sogar zum Glauben zurückgefunden. Das ist ja auch Sinn und Zweck dieser 
Veranstaltung, dass Jugendliche gemeinsam mit anderen Jugendlichen die Schönheit des 
Glaubens entdecken und merken, dass er ihnen in ihrem Leben einen Halt und einen Sinn 
vermitteln kann. Dass dies nicht mit ernster Leichenbittermiene geschehen muss, sondern 
durchaus in froher und fröhlicher Stimmung, können jene bestätigen, die schon einmal bei 
einer dieser Jugendgebetsnächte dabei waren.  
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News aus Kirche und Welt 
 
Maria Himmelfahrt 
Morgen feiert die Kirche das Hochfest Maria Himmelfahrt, ein Fest, das seit 1950 gefeiert 
wird. In jenem Jahr hat Papst Pius XII. das Dogma verkündet, dass die Jungfrau Maria mit 
Leib und Seele in den Himmel aufgenommen worden ist. Dies war jedoch nicht ein neuer 
Glaubenssatz, sondern wurde bereits seit vielen Jahrhunderten in der Kirche geglaubt. 
Beispiele dafür haben wir im Wallis unzählige, denken wir nur an die Barockkirchen in 
unserer Gegend, von denen viele von diesem Glauben Zeugnis ablegen und zwar lange vor 
der Dogmatisierung.  
 
Profess-Jubiläum 
Wie bereits berichtet, feiern die Schwestern von St. Ursula in Brig am Sonntag ihre 
Professjubiläen. Dieses Jahr können Sr. Magdalena Zenhäusern und Sr. Franziska 
Kalbermatter ihr 50-jähriges Klosterjubiläum feiern, Sr. Isabel Sutter ihr silbernes. Der 
Jubiläumsgottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in der Kollegiumskirche Brig.  
 
Jodru-Träff 
Am Sonntag, 29. August 2010 findet beim Bildungshaus St. Jodern in Visp der traditionelle 
Jodru-Träff statt. Dieser beginnt um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst, dem Domherr Stefan 
Margelist vorsteht und welcher musikalisch mitgestaltet wird von Roland Bregy. 
Anschliessend sind alle eingeladen zum gemütlichen Beisammensein mit Grilladen, 
Salatbuffet, Raclette, Kaffee und Kuchen. Am Nachmittag Unterhaltung, Tombola und  
Bazar. Der Jodru Träff wird abgeschlossen mit einer Dankesandacht in der Hauskapelle. Zu 
diesem Tag der Begegnung, der bei jeder Witterung stattfindet, ist die Oberwalliser 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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